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gend, hier ı Bekenntnis,dort ın ruhiger Bischofsversammlung 1848 (Diepenbrock
Verteidigung, die Schicksale der Stell- konnte nicht teilnehmen, Förster vertrat
vertreter Christi 1 se1inemReıich auf ihn); die BrieteVO  - der Wiener Bischots-
Erden beschreiben unternimmt. versammlung; endlich Nachrichten VO  }

Koch 5. J den Berliner Parlamentsverhandlungen
Herbst 1849 Briefe VO Josef Ignaz

Briefsammlungen Rıtter) Von großem Reize sind ZWEeEe1
Briefe des einst allmächtigen, 10808 g-

Ungedruckte Briete VO und tUur:‘  ”1 Mınisters Metternich (1848
Kar  ına Melchijor v 1epen- 1851), der Staatsmann eın System
brock Hrsg vo rof. Dr A1%t verteidigt un mi1t der Revolution 11

e  o W (234 Breslau I9031, Gericht geht Natürlich bietet die Briet-
Aderholz. Geb M > S sammlung auch SONSs wertvolle Nach-
Aus Diepenbrocks Briefschaft ist schon richten ber Personen und Dınge der

manches veröffentlicht O der Brief- eıt Sie i1st sehr dankenswerte
abe E Böminghaus Nwechsel mit König Friedrich ılhelm

(Aderholz 1903 und Hochland IQII, Ok-
tober), cdie Briefe Emilı:e Linder (Pa- Briefwechsel des Kardıinals

Diepenbrock 3}  1t Grätın IldaSIOTr bonus u. 36). die der Diepen-
VO und achbrock-Biographie VO  e} Heinrich Hörster ahn Hahn

enthaltenen Briete der VO  } der ıhrer Konversıon Hrsg VOo

Dann Dr 1lfons Nowack 80 (77 S.)Herzogın Dorothea VO Sagan
hat Nowack 1031 den anziehenden rieft- ünchen 19031, Kösel Pustet ]  M De

wechsel mi1t der Gräfin Ida Hahn- W ır greifen heute besonders SErn zZzu
Hahn VOo  — un nach ıhrer Konvers:on Briefen rüherer Zeiten In dieser Vor-
herausgegeben (Kösel, ünchen 1931) liebe zeigt ıch auch 106 Gegenwirkung
Aber Diepenbrock ist 1ne reiche das Unpersönliche unserer Zeit  9
Persönlichkeit un! Stellung denn echte Briete gehören den OÖst-
den kirchlichen un politischen Ereig- liıchen Dingen der Schöpfung, die 1Ne
15sSeHN der vVIiIeETZIgSEI un fünfzıger Jahre Menschenseele CcC1H un!: tief AÄAus-

Solche Brieife+ 1852) ist bedeutsam, daß IinNna  } alle adruck bringen können.
weiıteren Briefe VO  w} ihm un!: iıh lıegen un hier VOTrT. Eıne Dichterin „mit
Nn aufnımmt. Das erfährt man auch Glut Herzen und Eis 11 Kopf, stolz
n diesen 96 Brieien. Dreı Schreiben: WIe Luzifer“, aber ehrlich, gerade un!
VOo ehrwürdigen Michael Sailer, VO tapfer, tindet ZUTF ırche Wır lesen Vo

Ciemens rentano un Christoph der ernsten, festen und doch wieder
Schmid den geistigen milden Seelenführung durch N  n Mann,

Kreıs, U dem Diepenbrock hervor- den eıt den ‚edlen Kardına g-
Diepenbrocks Einfdluß beim nann hat un SDUTECH die Gnade, VO

König Ludwig VOoO Bayern un beiım der die Dichterin fünt Tage VOT der
Kronprinzen Maximilıan, der siıch Konversion schreibt „Wer geliebt und
Gegensatz ZU ater weiß, wird durch verloren hat muß der Kirche sıch >

CEINISEC Brietfe 81481 beleuchtet. Daß Diepen- schließen, {l fortlıeben un! besser lieben
brock nach den Jahren des Vertrauens können als UVOTLI, un wer nıcht g-
ıuıch untier den SO ganz veränderten Ver- liebt hat, muß sich ihr auch anschließen,

Vieleshältnıssen der le1idigen ola Montez- ‘ u lernen, lıeben O

Aftäre dem verırrten König gegenüber diesen Briefen ist w1e die Sprache VO  e}

diıe Pfiflicht mutıgen Freundes nıcht eute Mıt ausführlichen Anmerkungen
unerfüllt gelassen hat, wußte INall. Hier versehen, ist das Büchlein 1ne wertvolle
lıegen die Mahnschreiben VO großartiıgem Gabe 1U dem erzbischöflichen Archiv
Ernst Wortlaut VOL., Von weıterer Breslau reutz
Bedeutung ınd auch die Briefe, dıe 1C
auf die Revolution VO  «} 1848 und das ende uns
Frankfurter Parlament beziehen  z  °

Römische Barockkirchen. Vonsprechen Augenzeugen und Männer VO

weitem Blick, Diepenbrock selbst, Heıiınr. Dr ose Weingartner,
Fö  ter, Karl Passavant; ferner die Briete 226 S., 152 Abb.) ünchen 19030, Kösel
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